
 
 

 
Stand  

(15.12.2025 – Release Update 01.06.2026) 

  

 
 

 

IT MADE IN SCHWARZWALD FÜR DIE WELT 

Bei PFP (Professional Formwork Planer) handelt es sich um eine Cloud Anwendung welche  
mit Ausnahme von iOS aus jedem Internet-Browser genutzt werden kann.  
Die Cloud Anwendung selbst wird aus dem Rechenzentrum der planitec in Steinach heraus betrieben. 
 
Die Nutzungskosten der Anwendung basiert auf der Anzahl User sowie den benötigten 
Schalsystemen. 
In der Basislizenz von PFP ist generell die Planungskomponente (Schalplanung) sowie 
1 Schalsystem im monatlichen Preis enthalten.  
Weitere Schalsysteme sind zusätzlich zu lizenzieren. 
 
Die Nutzung der Cloudanwendung ist jeweils zahlbar 12 Monate im Voraus und ist innerhalb 
der Laufzeit jeweils zum Monatsende kündbar. 
 
Die Kündigungszeit beträgt 1 Monat zum Monatsende. 
 
Bei Kündigung innerhalb der Laufzeit erfolgt eine anteilige Rückerstattung der  
bereits geleisteten Zahlung. 
 
Für PPL-Bestandskunden bieten wir die Möglichkeit beim Wechsel auf PFP einmaligen einen Betrag 
in Höhe von € 325,00 gut zu schreiben. 
 
Die Migration von Bestandsdaten (e.g. Schalplänen) aus eventuell bislang genutzten Systemen  
wäre zu prüfen 
 
Welche Neuerungen enthält PFP gegenüber PPL? 
 

I. CAD-Teil 
• Benutzeroberfläche mit Ribbons 
• Trackingrad zum Wechseln der Ansichten 
• Für 3D-Ansicht kommen noch die zusätzlichen Darstellungen Drahtmodell, Verdeckte Linien 

und schattiert mit Kanten hinzu. Die normale Darstellung schattiert ist weiterhin vorhanden. 
Das gibt es sowohl in der Arbeitsansicht als auch in der realistischen Ansicht. Diese 
zusätzlichen Darstellungen waren bisher nur in den Ansichtsfenstern bei Drucken verfügbar. 
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IT MADE IN SCHWARZWALD FÜR DIE WELT 

• Import von PDF-Dateien 
• Export-Funktion als PNG- oder GIF-Datei mit Einstellmöglichkeiten für Größe und 

Hintergrundfarbe 
• Suchfunktionen in den Bibliotheken (manuelles Einfügen von Elementen, Zubehör, Schnitten 

und Details) 
• Zusätzliche Optionen bei manchen Zeichen-Funktionen (Kreis oder Bogen mit Tangenten, 

Polygon als Rechteck) 
• Zusätzliche Optionen bei Deckenplatte (Rechteck, ausgerichtetes Rechteck) 
• Skalieren mit Bezugslänge, Drehen mit Bezugswinkel 
• Separate Dateitypen für Schriftkopf und Vorlagen 

 

II. Schalungsteil 
• Bei TTR kann jetzt eingestellt werden, dass anstatt von 18 cm und 20 cm Ausgleich eine 

Ausgleichskombination 16+2 cm Änderungen für die Materialliste können in der Zeichnung 
eingegeben werden und bleiben erhalten. 

 

III. Stammdaten 
• Ablegen der Zeichnungen in selbst definierter Ordnerstruktur 
• Kunde, Projekt, Teilprojekt und Zeichnung als vordefinierte Objekte, für die bestimmte Daten 

hinterlegt werden können 
• Beliebige Dateien für die Projekte können in der Cloud abgelegt werden 
• Voransicht für Zeichnungen im Browser 
• Sortierfunktionen für die Anzeige im aktuellen Ordner 
• Filterfunktionen für Zeichnungen und Ordner (incl. Kunden, Projekte, Teilprojekte und andere 

Dateien) 
• Ändern, Verschieben, Kopieren und Löschen von Ordnern und Zeichnungen möglich 
• Papierkorb-Funktionen für Ordner und Zeichnungen. 
• Bei Einstellungen werden nur die Menüpunkte angezeigt, die der Nutzer verwenden kann 

(Verbesserte Nutzung der Bedienbarkeit) 
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IT MADE IN SCHWARZWALD FÜR DIE WELT 

• Es können mehrere Vorlagen erstellt und genutzt werden. 
• Materialliste kann als Excel-Datei mit Gewicht, Fläche und Preis für die Artikel exportiert 

werden und der Gesamtbedarf ist als Formel hinterlegt. 

Neu im PFP-Release 2026-0 Stand 01.06.2026 

 

• Drei Fremdschalungssysteme sind verfügbar. 
• Beim Exportieren der Stückliste in den PFP-Stammdaten kann zwischen Kaufpreis und 

Mietpreis gewählt werden. 
• Es wurden Zubehöreinheiten für Flixstop zum manuellen Einfügen bei LOGO.3 und NeoR 

bereitgestellt. 
• Es wurde die Zubehöreinheit Laufkonsole L/N mit Pfosten und Bordbretthalter zum 

manuellen Einfügen bei LOGO.3 bereitgestellt. 
• Es wurde die Gegenplatte zum manuellen Einfügen bei NeoR bereitgestellt. 
• Die Kalender für den Bauzeitenplaner wurden aktualisiert. 
• Der QR-Code für die Technische Information Stützbock wurde eingefügt. 
• Es wurden zusätzliche deutsche LOGO-Schnitte von 300-430 cm mit Secuset Seitenschutz 

(anstelle der beidseitigen Laufkonsole) eingefügt. 
• In den Schaloptionen werden nur noch Register für aktive Schalsysteme angezeigt. 

 


